
Für alle Anzeigenaufträge gelten mit Erteilung des 
Auftrages die Konditionen der Preisliste, die allge-
meinen Zahlungs- und Geschäftsbedingungen für 
Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und 
Zeitschriften und der zusätzlichen Geschäftsbe-
dingungen des Verlages. Für den Verlag sind da-
von abweichende Bedingungen des Auftraggebers 
unverbindlich.

1. „Anzeigenauftrag“, im Sinne der nachfolgen-
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen, ist der 
Vertrag über die Veröffentlichung einer oder 
mehrerer Anzeigen eines Werbungstreibenden 
oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift 
zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung 
innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss 
abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, 
so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Er-
scheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern 
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genann-
ten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berech-
tigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 
2 genannten Frist auch über die im Auftrag ge-
nannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen 
abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, 
die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der 
Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer 
Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem 
gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstat-
ten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichter-
füllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des 
Verlages beruht.

5. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die 
erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druck-
schrift veröffentlicht werden sollen, müssen so 
rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auf-
traggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt 
werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise 
nicht ausführbar ist. Rubrizierte Anzeigen wer-
den in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne 
dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung be-
darf.

6. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – 
auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses 
wegen des Inhalts, der Herkunft oder der techni-
schen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, 
wenn deren Inhalt gegen Gesetz oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentli-
chung für den Verlag aus wirtschaftlichen oder 
sonstigen Gründen unzumutbar ist. Dies gilt auch 
für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annah-
mestellen oder Vertretern aufgegeben werden. 
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7. Für die rechtzeitige Anlieferung des Anzeigen-
textes und einwandfreier Druckunterlagen oder 
der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. 
Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte 
Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich 
Ersatz an. Der Verlag gewährleistet, die für den 
belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen 
der durch die Druckunterlagengegebenen Mög-
lichkeiten. Bei Nachbearbeitung / Überarbeitung 
außerhalb der angegebenen Festpreise, berech-
nen wir einen Mehraufwand zu den o.g. Konditio-
nen, nach Rücksprache und Angebot.

8. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise 
unleserlichen, unrichtigen oder bei unvollständi-
gem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungs-
minderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, 
aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag 
eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist ver-
streichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht 
einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht 
auf Zahlungsminderung oder Rückgängigma-
chung des Auftrages. Schadensersatzansprüche 
aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden 
bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung 
sind - auch bei telefonischer Auftragserteilung - 
ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus 
Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind be-
schränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens 
und auf das für die betreffende Anzeige oder Beila-
ge zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines 
gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungs-
gehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden 
wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften 
bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäfts-
verkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch 
nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsge-
hilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kauf-
leuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem 
Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden 
bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgeltsn 
beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 
vier Wochen nach Eingang der Rechnung und Be-
lege geltend gemacht werden.

9. Probeabzüge werden per Druck-PDF vor Er-
scheinen an den Kunden zur Freigabe geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. 
Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, 
die ihm innerhalb der bei der Übersendung des 
Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

10. Sind keine besonderen Größenvorschriften 
gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übli-
che, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung 
zugrunde gelegt.

11. Falls der Auftraggeber keine Vorauszahlung 
leistet, ist die Rechnung der Anzeige mit einem 
Zahlungsziel von 10 Tagen nach Rechnungsemp-

fang zu begleichen. Möglich sind 2 % Skonto bei 
Zahlung bis zum Erscheinungstermin, sofern äl-
tere Rechnungen nicht überfällig sind. 

12. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden 
Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. 
Die Verzugszinsen belaufen sich auf 8 % über 
dem jeweils gültigen Diskontsatz der Deutschen 
Bundesbank. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug 
die weitere Ausführung des laufenden Auftrages 
bis zur Bezahlung zurückstellen und für die rest-
lichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei 
Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungs-
fähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berech-
tigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigen-
abschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages 
und von dem Ausgleich offenstehender Rech-
nungsbeträge abhängig zu machen.

13. Kosten für die Anfertigung bestellter Dru-
ckunterlagen und Zeichnungen sowie für vom 
Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausfüh-
rungen hat der Auftraggeber zu tragen.

14. Druckunterlagen werden nur auf besondere 
Anforderungen an den Auftraggeber zurückge-
sandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei 
Monate nach Ablauf des Vertrages.

15. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Ge-
richtsstand ist der Sitz des Verlages. Soweit An-
sprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der 
Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren 
Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche 
Aufenthaltsort aus dem Geltungsbereich des Ge-
setzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des 
Verlages vereinbart.

16. Die Auftraggeber haften für alle Folgen und 
Schäden, die sich für den Verlag, besonders auf 
Grund presserechtlicher und gesetzlicher Bestim-
mungen oder Vorschriften aus dem Inhalt der 
Anzeigen und Beilagen und durch deren Abdruck 
oder Streuung ergeben können. Die Auftraggeber 
haben den Verlag von Ansprüchen Dritter freizu-
stellen, wobei der Verlag nicht verpflichtet ist, 
zu prüfen, ob durch die Anzeigen Rechte Dritter 
beeinträchtigt werden, was auch für die Ausfüh-
rung sistierter Aufträge zutrifft. Der Inserent ist 
verpflichtet, die Kosten des Abdrucks einer Ge-
gendarstellung, die sich auf tatsächliche Behaup-
tungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu 
den jeweils gültigen Tarifpreisen zutragen.

17. Für die richtige Wiedergabe undeutlicher Ma-
nuskripte und für Übermittlungsfehler bei tele-
fonisch aufgegebenen Anzeigen und telefonisch 
veranlassten Änderungen wird keine Gewähr über-
nommen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
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